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Beschluss: 
 
Der Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss des Stadtrates der Welterbestadt 
Quedlinburg beschließt die „Richtlinie für die Bezuschussung von Aktivitäten der 
Gewerbetreibenden der Welterbestadt Quedlinburg zur Stärkung der Attraktivität des 
Einkaufserlebnis historische Innenstadt©“ in der aktuellen Version (Anlage 1). 
 
 

 Beschlussvorlage  

Vorlage Nr.: BV-WVLQ/008/25 

öffentlich 

Änderung der Richtlinie für die Bezuschussung von Aktivitäten der 
Gewerbetreibenden der Welterbestadt Quedlinburg zur Stärkung der 
Attraktivität des Einkaufserlebnis historische Innenstadt© 

Erstellungsdatum: 10.02.2025   

  

Beratungsfolge: 

Datum der Sitzung Gremium 

 

25.02.2025 Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss der Welterbestadt Quedlinburg
 Entscheidung 

 



 

 

Sachverhalt: 
 
 
Nachdem sich die im Jahr 2022 erstmals vom WVLQ beschlossene „Richtlinie für die Bezuschussung von 

Aktivitäten der Gewerbetreibenden der Welterbestadt Quedlinburg zur Stärkung der Attraktivität des 

Einkaufserlebnis historische Innenstadt©“ drei Jahre in der Praxis bewähren konnte, wurden in dieser 

Zeit einige inhaltliche und redaktionelle Anpassungsbedarfe deutlich. 

Sämtliche Änderungen sind in der Synopse (Anlage 2) mit Begründung aufgelistet. Die meisten 
Änderungen sind redaktioneller Natur und dienen der besseren Lesbarkeit, dem einfacheren 

Verständnis sowie der unbürokratischeren Handhabung. Auf die wesentlichen inhaltlichen Änderungen, 

welche ebenfalls in der Synopse begründet werden, sei an dieser Stelle hingewiesen: 

• Punkt 3 der Richtlinie – Antragsteller: Im Sinne einer Absenkung der Schwelle für 

Unternehmen, welche nicht in Gewerbevereinigungen organisiert sind und neue Kooperationen 

ausprobieren möchten, soll die Mindestzahl an Gewerbetreibenden, welche sich für einen 

Antrag zusammenschließen müssen, von 5 auf 3 abgesenkt werden. 

• Punkt 5.4 der Richtlinie – Bemessungsgrundlage und förderfähige Kosten: Es wurde die 

Formulierung „Sofern im Rahmen des Förderantrags vorsteuerabzugsfähige Kosten entstehen, 

sind sowohl bei der Fördermittelbeantragung als auch bei der Abrechnung der Maßnahme die 

Nettobeträge (Kosten) anzusetzen.“ Diese Formulierung wurde auf Hinweis des Fachbereichs 

Finanzen aufgenommen, um steuerrechtlich korrekt zu bleiben und Doppelförderung zu 

vermeiden (bei vorsteuerabzugsfähigen Kosten kann man die Vorsteuer beim Finanzamt geltend 

machen – folglich fallen sie nicht an und können nicht gefördert werden). 

• Punkt 6.1 der Richtlinie – Antragstellung: Die Antragstellung wurde nun insgesamt 

unbürokratischer und unternehmensfreundlicher gestaltet, insbesondere die Einreichung der 

Anträge betreffend sowie die schriftliche Verankerung zur Möglichkeit des vorzeitigen 

Maßnahmenbeginns. De facto wurde dieser in der Vergangenheit schon praktiziert, jetzt schafft 

auch die Richtlinie formal diese Möglichkeit. 

• Punkt 7.2 der Richtlinie – Auswahl und Entscheidung über Förderanträge: Die Formulierung in 

der Richtlinie wird damit der gelebten Praxis angepasst, dass die Verwaltung die Anträge 

vorprüft und dem WVLQ zum Beschluss vorlegt. 

Ebenso wurden die für die Förderrichtlinie zu verwendenden Antrags- und Abrechnungsformulare 

redaktionell angepasst.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

☐ Ja  ☒ Nein  

Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr 
 

☐ Ja  ☐ Nein 

 

Pflichtaufgaben  ☐

freiwillige Aufgaben ☐

 ☐ Ergebnisplan 

 
BUst  

 
EUR  

☐ Finanzplan 

 
BUst   
 
EUR   

Gesamtkosten  
der Maßnahmen 
(Anschaffungs-/ 
Herstellungskosten) 
 
EUR  

Jährliche  
Folgekosten/ 
Folgelasten 

  ☐ keine 

EUR  

Gesamtfinanzierung 
 
Eigenanteil  
 
 
EUR  

Gesamtfinanzierung 
 
Erträge/Einzahlungen 
(Zuschüsse, Beiträge etc.) 
 
EUR  

Verpflichtungs-
ermächtigungen 
 

 
Jahr  
EUR 

Folgejahre  
Jahr 
EUR 



 

 

☐ Ja  ☐ Nein 

 
 

 
Jahr 
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 

 
Jahr 
EUR 
 
Jahr  
EUR 

 
Anlagen: 
 
1. Überarbeitete Förderrichtline 
2. Synopse 
 
 


